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Kartenverkauf für Rennertehäuser Karneval hat begonnen
Zum Kinderkarneval haben die Kinder
freien Eintritt, Begleitpersonen zahlen
einen Euro. Unser Bild zeigt (von links)
Maren Wollensack, Svetlana Clemens
und Lisa Arnold von der SVR-Garde-
tanzgruppe „Just Us“, die bei der
Abendschau über die Showbühne wir-
beln wird. wi FOTO: WILLI ARNOLD

Vorbereitungen dazu laufen, denn die
Gäste sollen sich wieder auf eine stim-
mungsvoll hergerichtete Halle und ein
buntes Programm freuen. Eintrittskar-
ten gibt es ab sofort in den Geschäfts-
stellen der Sparkasse in Battenberg und
Allendorf zum Preis von 7 Euro. An der
Abendkasse kosten die Karten 9 Euro.

„Relau, große SVR-Abendschau“ – un-
ter diesem Motto findet am Samstag,
22. Februar, in der Allendorfer Mehr-
zweckhalle die jährliche Karnevalsver-
anstaltung des SV Rennertehausen
statt. Auf die Abendschau am Samstag-
abend folgt der Kinderkarneval am
Sonntagnachmittag, 23. Februar. Die

Berghofen ohne Fußball
Kein Nachwuchs: Sportverein beendet SG mit dem TSV Laisa

Berghofen – Der SV Berghofen
muss der fehlenden Zu-
kunftsperspektive Tribut zol-
len: Der Sportverein zieht
sich im Sommer aus dem
Fußballgeschäft zurück und
beendet die Spielgemein-
schaft mit dem TSV Laisa. Die
Entscheidung des Vorstandes
und die Gründe teilte der Vor-
sitzende Christian Weller am
Samstagabend in der Jahres-
hauptversammlung im DGH
den Mitgliedern mit.

Weller nannte vier Gründe:.Spielermangel: Es gibt
kaum noch Fußballer im
SV Berghofen, die aktiv
spielen. Und der SV stellt
aktuell keinen einzigen Ju-
gendspieler..Zeitaufwand: Die Belastung
für den Vorstand und für
die Organisation der Heim-
spiele in Berghofen sei zu
groß geworden..Kosten: Die Finanzierung
des Sportlerheims und des
Spielbetriebs sei eine große
Belastung für den Verein..Interesse: Das Interesse in
Berghofen am Fußball und
der Besuch der Heimspiele
in Berghofen seien zurück-
gegangen.
Die Perspektive der Fuß-

ball-Abteilung sehe deshalb
alles andere als rosig aus. Da-
her sei der Vorstand zu dem
Entschluss gekommen, die
Abteilung im Sommer aufzu-
lösen. Das bedeutet: Der SV
Berghofen wird die seit 1974
bestehende Spielgemein-
schaft mit dem TSV Laisa be-
enden.

Die SG Laisa/Berghofen ist
die älteste Spielgemeinschaft
im Fußball-Kreis Franken-
berg; erst im vergangenen Ju-
ni hatte die SG ihr 45-jähriges
Bestehen gefeiert. Und als Be-
zirksligist zählte sie viele Jah-
re lang zu den besten Teams
im Fußball-Kreis. Aktuell
stellt die SG zwei Mannschaf-
ten in der A- und der B-Liga.

Es sei, so erläuterte Christi-
an Weller, kein kurzfristiger
Entschluss, man habe sich be-
reits im vergangenen Jahr
mit dem Thema beschäftigt
und sei auch mit dem TSV
Laisa schon lange über dieses
Thema im Austausch. „Uns

ist dieser Schritt sehr schwer
gefallen, aber es macht aus
Sicht des Vereins keinen
Sinn, den Spielbetrieb weiter-
zuführen. Die Entscheidung
tut natürlich weh, gerade auf-
grund der langen Erfolgsge-
schichte der SG Laisa/Bergho-
fen. Wir als Vorstand haben
diese Entscheidung nur un-
gern getroffen“, sagte Weller.

Der SV Berghofen wird ab
Sommer mit den Sparten
Badminton und Turnen wei-
ter existieren, daran ließ Wel-
ler keinen Zweifel. Auch sei
der Vorstand für neue Ideen
offen und werde versuchen,
diese umzusetzen.

In seinem Jahresbericht
blickte Christian Weller un-
ter anderem auf den erfolg-
reichen Kartoffeltag zurück,
den der SV zusammen mit
den „Hummeln“ ausgerichtet
hatte. Im Sommer 2020 sol-
len in der Dreschhalle wieder
alle Deutschland-Spiele der
Fußball-Europameisterschaft
auf Großbildleinwand ge-
zeigt werden, kündigte Wel-
ler an. Und der Verein werde
bereits mit den Planungen
für das Jubiläum zum 100-
jährigen Vereinsbestehen
2021 beginnen. Hier stehe
aber der Rahmen noch nicht
fest. mp

Ehrung für langjährige Mitglieder des Sportvereins Berghofen: (von links) Jörg Hoff-
mann, Udo Bätzel, Wolfgang Röse, Horst Traute, Heinz Werner, Vorsitzender Christian
Weller und Alfred Köppel. FOTO: MICHAEL PAULUS

„Trotz der Veränderung gut aufgestellt“
nehmen. Wir haben junge
Spieler, eine intakte Vereins-
struktur und sehen uns trotz
der Veränderung gut aufge-
stellt. Für uns ändert sich
praktisch, dass wir den Sport-
platz in Berghofen nicht
mehr nutzen können und uns
die Verantwortlichen und
Mitglieder des SV Berghofen
nicht mehr oder zumindest
weniger als Ansprechpartner
und Helfer zur Verfügung
stehen. Wir im TSV Laisa sind

seit einigen Wochen in Pla-
nung, wie wir damit umge-
hen. Hier müssen nun über 45
Jahre gewachsene Strukturen
neu organisiert werden.“ mp

„Unsere Kollegen aus Berg-
hofen hatten uns bereits sehr
früh über ihre Überlegungen
informiert. Wir bedauern das
natürlich, akzeptieren dies
aber und können die Gründe
auch nachvollziehen“, sagt
Dirk Paulus, Vorsitzender des
TSV Laisa. „Unser Ziel ist es,
auch zukünftig die Spieler
aus Berghofen im TSV Laisa
zu integrieren, denn wir wol-
len weiterhin mit zwei Mann-
schaften am Spielbetrieb teil-

DAS SAGT DER TSV LAISA

Dirk Paulus
Vorsitzender TSV Laisa

Ehrungen
Langjährige Mitglieder des
SV Berghofen wurden wie in
Berghofen üblich mit einer
Wurst und einer Urkunde
ausgezeichnet.
25 Jahre: Alfred Köppel und
Jörg Hoffmann.
40 Jahre: Horst Traute, Rudolf
Strieder und Wolfgang Röse.
Ehrenmitglied: Udo Bätzel.
60 Jahre: Heinz Werner. mp

MGV Battenfeld: Zahl
der Beitragszahler sinkt
Mitgliederstruktur im Chor verändert sich

Versammlung teilnehmen
konnte, hatte dazu auch ge-
schrieben: „Alle Vereinsmit-
glieder und nicht nur der Vor-
stand müssen für unseren
Verein werben, auch um
neue fördernde Mitglieder.“

„Mit 61 Terminen und 41
Chorproben liegt ein doch
sehr aktives Jahr hinter uns“,
blickte Chorleiter Peter Be-
cker zurück: „Nach wie vor
ist es sehr wichtig, die Ausge-
wogenheit zwischen an-
spruchsvoller Chorliteratur,
modernen Stücken, Ever-
greens und volkstümlichen
Weisen für einen Chor zu fin-
den.“

Die fleißigsten Sänger wa-
ren Ewald Benner, Friedhelm
Specht und Stefan Zimmer-
mann, die keine Übungsstun-
de versäumten, sowie Heinz
Muth und Gino Usai die zwei
Mal nicht teilnehmen konn-
ten. wi

Battenfeld – In der Jahres-
hauptversammlung des MGV
Battenfeld wurden der 2. Vor-
sitzende Günter Pez, die Kas-
senführer Karl Strieder und
Rolf Althaus sowie die
Schriftführer Erich Bienhaus
und Reiner Gasse einstimmig
wiedergewählt. Pez, Althaus
und Gasse in Abwesenheit,
ihre schriftliche Zustimmung
lag vor. Satzungsgemäß steht
die Wahl des 1. Vorsitzenden
Roy Röcher erst 2021 an.

Jürgen Jakobi und Werner
Strieder wurden zu neuen
Ehrenmitgliedern ernannt,
für 50-jährige Vereinstreue
wurde Norbert Briel und für
25-jährige Horst Briel geehrt.
Zum 25-jährigen Sängerjubi-
läum erhielt Stefan Zimmer-
mann eine Ehrenurkunde

„Ich wünsche mir, dass wir
die erfolgreiche Chorgemein-
schaft mit dem MGV Batten-
berg noch viele Jahre fortset-
zen können“, sagte Vorsit-
zender Roy Röcher in seinem
Jahresbericht, in dem er über
ein sehr gutes Beratungssin-
gen, einen erfolgreichen
Chorworkshop mit dem Gast-
chor aus Frankreich sowie
weiteren gelungenen Auftrit-
ten berichtet hatte.

Sorgen macht dem Vorsit-
zenden, dass der Battenfelder
Chor allein nur noch 15 akti-
ve Sänger hat, von denen im
Durchschnitt immerhin
zwölf zur gemeinsamen Pro-
benstunde mit dem MGV Bat-
tenberg kommen.

Von den 15 aktiven Sän-
gern sind zwölf schon Ehren-
mitglieder, also über 65 Jah-
re. Der MGV hat insgesamt 94
Mitglieder, davon 50 Ehren-
mitglieder und somit nur
noch 44 Beitrag zahlende, in-
formierte Röcher über die
von Reiner Gasse zusammen-
gestellte Mitgliederstruktur.
Gasse, der selbst nicht an der

Vorsitzender und Vereinsjubilare: (von links) Vorsitzender
Roy Röcher, Norbert Briel, Stefan Zimmermann, Werner
Strieder, Horst Briel und Jürgen Jakobi. FOTOS: WILLI ARNOLD

Wiedergewählt: (von links) Kassierer Karl Strieder und
Schriftführer Erich Bienhaus nahmen die Glückwünsche zur
Wiederwahl von Chorleiter Peter Becker entgegen.

Termine
25. April: Liederabend in Do-
denau; 30. April: Freund-
schaftssingen Brunnenfest Al-
lendorf; 16. Mai: Frühlings-
konzert Medebach; 19. Juni:
Singen am Ehrenmal zu 100
Jahre SG Battenfeld; 5. Juli:
Beratungssingen in Rennerte-
hausen; 21./23. August: Fest
Musikzug Battenberg; 5. Sep-
tember: Weinfest Batten-
berg; 3./4: Oktober: Kram-
und Viehmarkt; 24. Oktober:
130 Jahre MGV Marbach; 25.
Oktober: Ehrungsfeier Sän-
gerkreis; 15. November Volks-
trauertag in Battenfeld und
Battenberg; 29. November:
Adventskonzert; 7. Dezem-
ber: Nikolausessen; 20. De-
zember: Adventskonzert Me-
debach. wi

ALLENDORF/EDER HATZFELD

Allendorf/Eder – Die nächste
Chorprobe findet für die Sän-
ger des MGV „Liederkranz
1857“ Allendorf/Eder bereits
am Donnerstag, 30. Januar,
ab 19 Uhr im Vereinsheim
statt.

MGV Liederkranz

Reddighausen – Die Jahres-
hauptversammlung des FC
Bayern-Fanclubs Bavaria
Burgwald findet am Samstag,
1. Februar, ab 17.30 Uhr im
Gasthaus Zum Edertal in
Hatzfeld/Reddighausen statt.

Bavaria Burgwald
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